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Geschätzte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

Geschätzte Lehrpersonen und Mitarbeitende der Gemeindeschule Oberkirch 

Lasst die Funken sprühen 
 

Wir möchten Sie auf diesem Weg zum neuen Schuljahr recht herzlich begrüssen. Unter dem Motto 
„Lasst die Funken sprühen“ sind wir Lehrpersonen an den Vorbereitungstagen bereits ins neue 
Schuljahr gestartet. Am Montag, 19. August 2024 ist es dann auch für die Lernenden soweit und Leben 
kehrt wieder ins Schulhaus ein. Wir hoƯen, dass wir in der kommenden Zeit unendlich viele Funken zum 
Sprühen bringen. Dies gelingt uns nur gemeinsam, in dem wir uns positiv begegnen, einander zuhören, 
uns unterstützen, Vertrauen schenken, neue Ideen zulassen,…. 

Wir freuen uns auf jeden Fall auf ein funkelndes neues Schuljahr, verbunden mit einer wohlwollenden 
und wertschätzenden Zusammenarbeit mit allen Erziehungsberechtigten.  

Freundliche Grüsse 

Das Schulleitungsteam 
Sonja Frey, Melanie Helfenstein und Peter Studer 
Erika Habermacher, Schulsekretariat 
 

 

Untenstehend schicken wir Ihnen auf diesem Weg ein paar wichtige Informationen. 

Elternnewsletter 
Von Zeit zu Zeit werden wir einen Elternnewsletter mit wichtigen Informationen verschicken. Und ist es 
wichtig, sie von Seite der Schulleitung über das Geschehen an der Schule Oberkirch zu informieren. 
Einen weiteren Einblick erhalten Sie auch durch die Infobrogg oder auf unserer Schulhomepage: 
www.schule-oberkirch.ch In der nächsten Infobrogg werden zum Beispiel alle neuen Lehrpersonen 
vorgestellt.  
 
Klapp 
Die Schule Oberkirch kommuniziert über Klapp. So laufen Abmeldungen aber auch sonstige 
Informationen über dieses Tool. Neu müssen die Lernenden nur einmal abgemeldet werden. Diese 
Informationen werden der Tagesstruktur und auch dem Schulbusfahrpersonal direkt zugespielt.  
Die Eltern der Kindergartenkinder erhalten dafür in den kommenden Tagen einen Registrierungscode. 
 
Fragen – Probleme – Unklarheiten 
Um einen vertrauensvollen Umgang an allen an der Schule Oberkirch Beteiligten zu gewährleisten, sind 
wir ihnen dankbar, wenn Sie die Kommunikationswege einhalten. 
Bei Fragen, Problemen oder Unklarheiten, die Ihr eigenes Kind betreƯen, ist immer die entsprechende 
Lehrperson Ihre erste Ansprechperson. Sie kennt ihr Kind und kann Ihnen am besten weiterhelfen. 
Sollten Sie keine Einigung erzielen, so ist die Schulleitung zuständig. Diese versucht mit allen 
Beteiligten eine bestmögliche Lösung zu finden.  
 


